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solcher eine struktive Einheit. Die Außenwand gegen
die Strafe besteht in einer nur 3 Cm starken Plat-
tierung aus römischem Travertin auf wärme-isolieren-
dem Bimsbeton, während das Wohnhaus und die
RückfaSsade die Struktur der Schalung, den natürlichen
Beton durch die Tönung der Mineralfarbe erkennen
lassen.

Struktiver Aufbau, sinnfälliger Formausdruck, Fläche,
Maferialreiz und eine gewisse große Linie charakte-
risieren das neuzeitliche Bauen im Gegensaß zu dem
rein äußerlichen Dekor, dem ornamentalen Einzel-
motiv vergangener Stilepochen. Bewußt ist bei der
Gestaltung des Suvahauses auf jedes Pathos in der
Durchbildung der Fronten verzichtet. Es sind viel-
mehr baukörperliche Gestaltung, Materialharmonie
und Gegensaß, Stein, Glas, Metall und Holz, Struk-
tur, Tonwert und Farbe die wesentlichen architekto-
nischen Mittel.

Inneneinrichtungen. Der ganze Gebäude-
komplex wird durch eine PumpenwaTmwasserheizung
erwärmt. Von den drei Sulzerkesseln ist einer für
Kohlen, zwei sind für ölfeuerung eingerichtet. Zur
Ermittlung der Temperatur in den verschiedensten
Lokalitäten sind mehrere Fernthermometer eingebaut,
so daß der Heizer vom Kesselhaus aus die Tempe-
raturen im ganzen Gebäude feststellen und entspre-
chend seine Heizung bedienen kann.

Im übrigen ist in lichttechnischer, telephonischer
undsanitärer Beziehung das Neuzeitlichste und prak-
tisch Zweckmäßigste eingerichtet worden. Selbst in
der Abwartwohnung fehlt der Kühlschrank nicht.

Ein Symbol. Troß dieser allermodernsten Ein-
richtungen werden die Baukosten den Preis von Fr. 60
pro m® umbauten Raumes kaum erreichen. Es ist
dies der Beweis, daß (entgegen der Behauptung von
Gegnern der modernen Richtung) das heutige Bauen
nach Grundsäßen der Zweckmäßigkeit und der neu-
Zeitlichen Hygiene billiger ist als mißverstandene Tra-
ditiönsbauten.

Der Bau stellt keine Kompromißlösung dar. In
seinem Aufbau ist er aus dem Bedürfnis eines neu-
zeitlichen Bürobetriebes erwachsen. Den Schwerpunkt
und den Ausgangspunkt in der Entwicklung des ge-
samten Hauses bilden jedoch die Räume der Suva,
die als nicht unbedeutendes Glied in der Entwick-
lung sozialer Fürsorge den Bau mehr als eine nüch-
terne Arbeitsstätte, als bloßen Zweckbau erscheinen
lassen. Er stellt ein Werk der Neuzeit dar, das seinen
Zweck in logischem Aufbau, in modemer Technik,
in innerer und äußerer Gestaltung und Farbgebung
zu einem gewissen Symbol erhebt.

Ein großes Verdienst gebührt ganz besonders der
Direktion der Schweizerischen Unfallversicherungsan-
stalt, der Baukommission und dem Chef der Kreis-
agentur Bern, die sich mit warmer Teilnahme und
außerordentlichem Verständnis für die Durchführung

Asphaltlack, Eisenlack
Ehol (Isolieraßstricl für Beton)

Schiffskitt, Jutestricke
roh und geteert [4531

BECK, & Cie.. PIETERLEN
Dachpappen- und Teerproduktefabrlk,

des Baues eingeseßt haben. Nicht zuleßt waren gutes

Einvernehmen und hervorragende Verständigung
während der ganzen Bauzeit ausschlaggebend für

den raschen, reibungslosen Fortgang der Arbeiten
und das Gedeihen des Werkes.

Salvisberg & Brechbühl im „Bund",

Sauchronik.
Baupolizeiliche Bewilligungen der Stadt

Zürich wurden am 18. Dezember für folgende Bau-

projekte, teilweise unter Bedingungen, erteilt:

Ohne Bedingungen:
1. J. Spillmann, Vergrößerung des Ladenfensters

Stüßihofstatf 14, Z. 1 ;

2. R. Brunner-Keller, Umbau Burgweg 46, Abän-

derungspläne, Z. 8 ;

Mit Bedingungen:
3. Basler Lebensversicherungsgesellschaft, Geschäfts-

haus Löwenstraße 11, Abänderungspläne, teil-

weise Verweigerung, Z. 1 ;

4. J. Hollenweger, Weglassung des feuersicheren
Zuganges zum Mädchenzimmer Gerechtigkeits-
gasse 19, Z. 1 ;

5. E. Schultheß, Belassung der Arbeitsräume im

Keller Lintheschergasse 3, Z. 1.

6. Baugesellschaft Haumesser, Doppelmehrfamilien-
haus mit Autoremise Lettenholzstraße 42, Abän-

derungspläne, Z. 2;
7. Fierz & Helbling, Umbau Renggerstraße 71, teil-

weise Verweigerung, Z. 2 ;

8. Genossenschaft für gemeinnüßigen Wohnungs-
bau der Freisinnigen Partei Zürich 2, Einfrie-

düngen Steinhaldenstraße 63, 65, 67, 69 Wyssen-

bühlsteig, Scheideggstraße 4, 10 und 18/Gabler-
straße, Z. 2;

9. A. Hug, Umbau und Hofunterkellerung Morgen-
talstraße 27, Z. 2;

10. H. Weber, Wohn- und Tabakfabrikgebäude, La-

gerhaus und Autoremise Nidelbadstraße 8, Ab-

änderungspläne, Z. 2;
11. Zürcher Lagerhaus A.-G., Umbau im Dachstock

des Lagerhausanbaues Gießhübelstraße 62, Z. 3;

12. Stadt Zürich, Einfriedung an der Gutstraße, Z. 3;

13. W. Stäubli, Umbau mit Einrichtung zweier Auto-

remisen der Lagerhallen an der Grubenstralje,
Z. 3 ;

14. A. Günthner, Vergrößerung der Hofunterkelle-

rung mit Autoremise, Kochstraße 10, Z. 4;
15. Immobiliengenossenschaft „Doso", Umbau Lang-

straße 4 / Badenerstraße, (abgeändertes Projekt),

Z. 4;
16. Eidgen. Bauinspektion, Fortbestand des Schup-

pens an der Hardturm, Förrlibuckstraße, Z- 5 ;

17. Migros A.-G., Umbau im Erdgeschoß Limmaf-

straße 152, Abänderung, Z. 5; „
18. Stadt Zürich, Sperrgutzerkleinerungsanlage rw

Hochkamin, Rampen und Stü^mauer und Unter-

kunftshütte an der Förrlibuckstraße, Z. 5;
19. M. Kappeler, Umbau mit Einrichtung einer Au 0

remise, Tumerstraße 30, Z. 6 ;

20. E. Looser, Anbau mit Autoremise und Abà_n ®

rung der Einfriedung Blümiisalpstraße 18, A '

21. P. Schürmann, Baugenossenschaft WehntaleßW®'

Erstellung zweier Dachlukarnen Bucheggstrarç®
und 154, Z. 6;

22. O. Bickel & Komp., Einfriedungen an der '

terberg/Toblerstraße 39 und Im Schilf 3, Z. y
23. H. Griesel, Umbau Englischviertelstraße 8, A
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xolc5sr sins xlrulcsivs ^in5sis. lDis ^ußsnv/sncl gsgsn
clis 5srsßs ksxssks in sinsr nur 3 cm xlsrlcsn I'lss-
sisrung sux römixclism Irsvsrsin sus vrsrms-ixolisrsn-
clsm öimxösson, ws5rsncl clsx Wolin5sux un6 clis
l?ucl<ssxxscls clis Ärulclur clsr ^clislung, clsn nssürliclisn
öslon ciurc5 clis lönung clsr s^Iinsrslssrös srlcsnnsn
lsxxsn.

^srulcsivsr^uslssu.xinnsslligsrl-Ormsuxclruclc, ^lsc5s,
lvlsssrislrsi? uncl sins gswixxs große l.inis c5srsl<ss-
rixisrsn clsx nsu^siilicks ösusn im ÖsgsnXsß ^u clsm
rsin sußsrlic5sn Dslcor, clsm ornsmsnsslsn ^in?sl-
mosiv vsrgsngsnsr 3silspoc5sn. kswußs ixs lssi clsr
Osxssllung clsx 5uvs5suxsx sus jsclsx l^ss5ox in clsr
Ourclilsilclung clsr s-ronlsn vsr^ic5lss. ^x xincl vis!-
ms5r lssulcörpsrlic^s Osxlslsung, I^Isssrisl5srmonis
uncl Osgsnxsß, Äsin, (3lsx, I^lsssll uncl >4ol^, 5lrul<-
sur, lonwsrs uncl s-srlss clis wsxsnsliclisn src5ilsl<so-
nixc5sn I^Iisisl.

lnnsnsinric^sungsn. Dsr gsnz^s (3s!ssucls-
icomplsx wircl clurcli sins ?umpsnvrsrmvrsxxsr5si^ung
srwsrms. Vc>n clsn clrsi Zul^srlcsxxsln ixs sinsr sür
Xolilsn, z:wsi xincl sür Olssusrung singsric5lss. lur
^rmisslung clsr Ismpsrssur in clsn vsrxc^iscisnxlsn
I.ol<slissssn xincl mslirsrs s^srns^srmomsssr singslssus,
xo clsß clsr 14siz:sr vom Xsxxsl5sux sux clis Ismps-
rslursn im gsn?sn Oslssucls ssxsxssllsn uncl snsxprs-
clisnci xsins i4si:rung issclisnsn Icsnn.

lm üörigsn ixs in Iic5sssc5nixc5sr, sslsplionixclisr
unclxsnilsrsr Ls^is5ung clsx I4su^sislic5xss uncl prslc-
sixc5 Ivrsclcmsßigxss singsric^sss vrorclsn. 3sllsxs in
clsr ^öwsrswo5nung sslnls clsr Xülilxc5rsnl< nic5s.

^in 5^möol. Iroß clisxsr sllsrmoclsrnxssn ^in-
riclisungsn v/srclsn clis Lsulcoxssn clsn sVsix von I^r. 63
pro M^ umösulsn ksumsx Icsum srrsic5sn. ^x ixs

clisx clsr kswsix, clsß (snigsgsn clsr Ls5supsung von
Lsgnsrn clsr mocisrnsn Kic5sung) clsx lisuligs ösusn
nsc5 Orunclxsßsn clsr 1wscl<msßigl<sis uncl clsr nsu-
^êislicllsn 14/gisns öilligsr ixs six mißvsrxisnclsns Irs-
clisionxösussn.

Dsr ösu xsslls lcsins Xompromißlöxung cisr. ln
xsinsm ^uslssu ixs sr sux clsm ösclürsnix sinsx nsu-
^sitliclisn öüroössrisösx srv/sclixsn. Osn 5cliv,srpunl<s
uncl clsn ^uxgsngxpunlcs in clsr önlwiclclung clsx gs-
xsmssn I4suxsx öilclsn jsclocli clis Xsums clsr 5uvs,
clis slx niclis unöscisussnclsx Oliscl in clsr önswiclc-
lung xo^islsr s-urxorgs clsn ösu msör slx sins nücli-
ssrns /^rissisxxsssss, slx Islohsn ^wsclclssu srxclisinsn
lsxxsn. ^r xsslls sin Wsrlc clsr Xlsu^sis clsr, clsx xsinsn
llwsclc in logixclism /^uslssu, in moclsrnsr Isc5nil<,
in innerer uncl suhsrsr Osxsslsung uncl I^srlsgslsung
?u sinsm gswixxsn 5^mlzol srlislzs.

^in grolzsx Vsrciisnxs gslsülirs gsn? issxonclsrx clsr
Oirslcsion clsr 5c5wsi?srixc5sn Ilnssllvsrxiclisrungxsn-
xssls, clsr Lsulcommixxion uncl clsm Lliss clsr Xrsix-
sgsnsur ksrn, clis xicli mis wsrmsr Isilnslims uncl
suszsrorclsnsliclism Vsrxssnclnix sür clis Ourclisülirung

i^spksMsèk, Lisenlsei«
Ldol llzolieMckiek kil? keto»!

Zekikkskitt, Jutestricke
rok unâ xeleerl sWj

skcx. » cs«.. pierrscr»«
0s«kpspps„. un«« Vsvrproöukteksdrll«.

î
clsx Lsusx singsxsszs lislssn> XIic5s ^ulsszs wsrsn gui«
^invsrnslimsn uncl lisrvorrsgsncls Vsrxssncligunz
wssirsncl clsr gsn^sn ksu^sis suxxclilsggslssnü G
clsn rsxclisn, rsilsungxloxsn l^orsgsng ^sr ^r5sikn
uncl clsx <2sclsi5sn clsx VVsrlcsx,

5slvixl?srg 6< örsclilzülil im „LurF,

Zsuckronîk.
Ssupoliieîllicks SevUIîgungon «>er 5tsdi

?ûrîck wurclsn sm 18. Os^smlssr sûr solgsncls ksu-
projslcss, ssilwsixs unser ösclingungsn, srisill^

Olins Lsclingungsn:
1. l. 5pillmsnn, Vergrößerung clsx I-scisnssmtM

5süßi5osxssss 14, 1 ;

k. örunnsr-Xsllsr, Ilmösu Vurgwsg 46, ^izgn-

clsrungxplsns, 3
svlit Lsclingungsn:

Z. Lsxlsr l.slssnxvsrxic5srungxgsxsllxc5sss, Lexclià
5sux I.öwsnxsrsßs 11, ^lssnclsrungxplsns, leil-

wsixs Vsrwsigsrung, 1

4. I l4ollsnwsgsr, VVsglsxxung clsx ssusrxiclisrss,

^lugsngsx ^um lvlsclclisn^immsr Osrsc5tigl<sitz-
gsxxs 19, 1

5. 5cliuls5sß, Vslsxxung cisr /^rlssisxrsums im

Xsllsr !_ins5sxc5srgsxxs 3, 1.

6. ösugsxsllxc5sss I4sumsxxsr, Doppslms5rssmilisn-
5sux mis /^ulorsmixs I_Ssssn5oI?xsrsßs 42,
clsrungxplsns, X. 2,'

7. s-isr? 6< l4slöling, l^mlssu ksnggsrxsrsßs 71,têil-
v/sixs Vsrwsigsrung, 2

3. Lsnoxxsnxclisss sür gsmsinnüßigsn Wo5nungZ-
lssu clsr s^rsixinnigsn k'srssi ^luric5 2, ^inlris-

clungsn Hssinlislclsnxsrsßs 63, 63, 67, 6? W^sxs»
öü5lx1sig, Zclisiclsggxsrsßs 4, 10 uncl 13/Os5lsr-
xsrsßs, 2;
/V l4ug, l^lmlssu uncl ssosunssrlcsllsrung l^lorgsn-
sslxlrsßs 27, 2)

13. 14. Wslssr, VVolin- uncl Islssl<ssöril<gsösucis, l.s-

gsrlisux uncl T^usorsmixs Xliclsllsscixsrsßs 3, à
snclsrungxplsns, 2i

11. ^lürclisr I_sgsr5sux >^.-(5., i4mösu im Oscsixtoà

clsx l.sgsrlisuxsnlssusx Lisßsiülsslxsrsßs 62,1. ^
12. Hsscls ^üric5, ^insrisclung sn clsr Susxlrsßs, ^
13. W. ^ssulsli, >4mlssu mis ^inriclilung ^wsisr ^uto-

rsmixsn clsr l.sgsrlisllsn sn clsr Orulssnxlrshe,

3^
14. 7V Lünslinsr, Vergrößerung cisr i4osunlsrl«sl>s

rung mis T^usorsmixs, Xoclixsrsßs 13, 4i
13. lmmoöilisngsnoxxsnxclisss „Ooxo", Vlmösu I-SNZ'

xsrsßs 4 / kscisnsrxsrsßs, (sögssnclsrssx l'rojâ
I. 41

16. ^iclgsn. ksuinxpslcsion, s^orslssxssnci clsx 5cliup-

psnx sn clsr s4srclsurm, s-örriilsuclcxsrsßs, 15!
17. l^ligrox ^.-O., Vlmlssu im ^rclgsxc5oß l-immm-

xsrsßs 132, T^ösnclsrung, 1. 3; ^
13. Ztscls lüricli, ^psrrgus^srlclsinsrungxsnlsgs wl

ksmpSn uncl HiühmsuS»' uncl

Icuràliûsss sn clsr s-örrlilsuclcxsrsßs, 1.
19. l^I. Xsppslsr, Ilmösu mis ^inricsisung sinsr ^u o

rsmixs, lurnsrxsrsßs 33, 1. 6,'
23. l_ooxsr, T^nösu mis Xusorsmixs unci ^

rung cisr ^insrisclung Llümlixslpxsrsßs 13, 4. '

21. 5c5ürmsnn, ösugsnoxxsnxclnsss VVslinsslsr5lrs^
^rxssllung ^v/sisr Osclilulcsrnsn kucsisggslrZhs
uncl 134, 1. 6?

22. O. Liclcsl 6< Komp., ^insrisclungsn sn cisr ^

ssrlssrg/Ioöisrxsrsßs 39 uncl Im Zc5ils 3,

23. 14. Orisxsl, >4mlssu ^nglixcsivisrlslxsrsßs 3, 4
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24 H. Keller, teilweise Einfriedung Rütistraf;e 30,
Z. 7;

25, M. Ludwig-Pernisch, An- und Umbaute Dolder-
strafe 98, Abänderungspläne, Z. 7 ;

26, Dr. M. Thalberg, Umbau des Wohngebäudes
mit Stallung Hinterbergstraf;e 110, Abänderung
des prov. Schopfes und Erstellung von Mauern
und Gruben im Vorgartengebiet der Hinterberg-
sfrafje proj. Schattengasse, Z. 7 ;

27. E. Tschumi, Umbau Spyristra^e 34, teilweise Ver-
Weigerung, Z. 7 ;

28. Baugenossenschaft Seegarten, Erstellung eines
Schachtes im Hof mit einer Treppenanlage vom
Hof in die Lagerräume des Kellers Seefeldstr. 8'
Seehofstra^e 15, Z. 8.

Die neue Post in Ziirich-Fluntern. Man weif;,
dal; dieses sich stark ausdehnende Quartier mit seinem
bescheidenen Postbureau an der untern Zürichberg-
strafe nicht gut versorgt war und dal; sich daher
seit längerer Zeit das Bedürfnis nach einer neuen
Postablage als dringend erwies. Diesem ist nun da-
durch entsprochen worden, daf; in einem privaten
Neubau am Toblerplat; zwischen Freudenberg- und
Toblerstrafje das ganze Parterre für den Postbetrieb
zweckmässig ausgebaut wurde. Architekt Oscar
Walz hat es trefflich verstanden, diese Aufgabe
allen Ansprüchen entsprechend zu lösen, ohne den
beiden Obergeschossen mit eigenem Eingang den
Charakter von Privatwohnungen zu nehmen. An eine
kleine Schalter- und Postfachhalle fügt sich ein großer,
heller Arbeitsraum, der in jeder Beziehung zeitge-
mäf; ausgestattet upd disponiert ist. — Nun steht
die neue Post Fluntern für den ganzen Aufgabedienst
dem Publikum zur Verfügung, und auch das Tele-
grammbureau, sowie die öffentliche Sprechstation
können benü^t werden.

Umbau der Confiserie SprüngEi in Zürich.
Beriditigung. Die Kühl-, Gefrier- und Glacé-
fabrikationsanlagen wurden von der Firma Auto-
frigor A.-G. geliefert.

Das Kupferdach des Bahnhofes in Wädens-
wil (Zürich). Das neue Bahnhofgebäude hat ein
Kupferdach erhalten. Insgesamt kamen samt den
Kennein etwa 3000 Kilo Kupfer zur Verwendung.
Diese Menge hätte einst zur Kriegszeit, als selbst
für alte Kupferkessel 6 Fr, pro Kilo bezahlt wurde
und der Kupferpreis bis auf 12 Fr. per Kilo stieg,
nicht weniger als 36,000 Fr. gekostet, während beim
heutigen tiefen Kupferpreis der Rohmaterialwert nur
'und 5000 Fr, beträgt.

Krankenasyl-Umbau in Wald (Zürich). Dem
K'ankenasylverein in Wald bewilligte der Regierungs-
'd für ein Wäsche ré i g e bä u d e und den zweiten
Operationssaal einen Staatsbeitrag von 42,062
Banken.

Bauliches aus Dübendorf (Zürich). Die Ge-
meindeversammlung Dübendorf beschloß die Ein-
ünrung des kantonalen Baugeset;es für das ganze
bemeindegebiet, den Erwerb eines Geschäftshauses,

die Anlage eines Trottoirs.
das neue Alpine Museum. Der Gemeinde-

j von Bern beantragt dem Stadtrat, es sei unter
Vorbehalt der Bewilligung der in Aussicht ge-

uommenen Beiträge von total 45,000 Fr. durch den
und, den Kanton Bern und die Burgergemeinde
®'n ein Beitrag der Einwohnergemeinde Bern an

Neubau des Schweizerischen Alpinen Museums
" dem Kirchenfeld in Bern von 30,000 Franken zu

frechen.

Bauliches aus Biglen (Bern). Beschlossen wurde
und dafür die nötigen Kredite gesprochen : Ausbau
der elektrischen Anlagen und Einführung der Kirchen-
heizung (Fr. 2000) ; Erweiterung der Straf;enbeleuch-
tung (Fr. 10,000); Reduktion des Stromtarifs; Erwei-
terung der Wasserversorgung im Dorf (3000 Franken) ;

Entwässerung der Hasligasse.

Neue Wasserversorgung Rothenturm (Schwyz).
(Korr.) Am 12. Dezember wurde in der Gemeinde
Rothenthurm eine neue Wasserversorgung mit Hy-
drantenanlage dem Betriebe übergeben, die bei der
Bevölkerung allgemeine Freude auslöste, da nun
manche Familie des. Wasserschleppens enthoben
wurde. Es bietet deshalb dieses neue Wasserwerk
auf der Hochebene von Rothenturm, in hygienischer
und wirtschaftlicher, wie in feuerwehrtechnischer Hin-
sieht für Dorf und Umgebung unschä^baren Wert.

Neue Kirchenfenster in Oberurnen (Glarus).
(Korr.) Die Kirchgemeindeversammlung Oberurnen
stimmte dem Vorschlage des Kirchenrates zu, neue
Kirchenfenster, 12 an der Zahl, mit breiter, farbiger
Bordüre mit Gemälden, durch die Firma Mäder &
Cie. in Zürich herstellen zu lassen. Das einzelne
Fenster wird zirka Fr. 820 kosten. Der verlangte
maximale Kredit wurde von der Versammlung be-
willigt.

Neubau der „Basler Nachrichten". Die „Basler
Nachrichten" veranstalteten am 12. Dezember anläf;-
lieh des Bezuges ihres Neubaues an der Dufour-
strafe eine in einfachem Rahmen gehaltene Feier,
zu der zahlreiche Freunde des Blattes und Vertreter
verschiedener Organisationen aus der ganzen Schweiz
erschienen waren. Die „Basler Nachrichten" haben
aus Anlaf; des Umzuges in das neue Haus eine um-
fangreiche Festnummer herausgegeben, die neben
Aufsähen ihrer Mitarbeiter eine Reihe von Beiträgen
aus der Feder bekannter Persönlichkeiten des poli-
tischen, journalistischen und Wirtschaftslebens, sowie
zahlreiche Illustrationen, Faksimilereproduktionen usw.
enthält.

Bauliches aus Sfaad (St. Gallen). Die Badan-
stalt und Sommerhalle zum „Anker" wird gegen-
wärtig abgebrochen. Der Plat; gehört nun zum Schloß-
besitjtum Wartegg und wird neu umgestaltet und
gereicht mit dem schönen Boots- und Badehaus,
Hafenanlage und Park der ganzen Gegend zur Zierde.
Seit dem Frühjahr haben viele Handwerker und Ar-
beiter auf dieser Baustätte Verdienst gefunden. Auch
der über 200 Jahre alte, bekannte Gasthof zum
„Anker" ist von seinem Besser kürzlich restauriert
worden.

Umbauten zu einem Rathaus in Rebstein
im st. gallischen Rheintal. (Korr.) Die Bürgerver-
Sammlung von Rebstein stimmte mit großem Mehr
dem Gutachten des Gemeinderates betreffend An-
kauf der Liegenschaft zum „Hirschen" zu. Durch
diesen Beschluß erhält die Gemeinde ein prächtig
gelegenes, geräumiges Rathaus. Dem Gemeinderat
wurde ein Kredit von 15,000 Franken erteilt, um die
nötigen Umbauten ausführen zu lassen.

Das projektierte toggenburgische evange-
tische Altersheim soll auf dem Boden der Gemeinde
Ebnat erstellt werden. Zuerst hatte man Bazenheid
vorgesehen ; klimatische Verhältnisse zwangen jedoch
dem oberen Tale den Vorzug zu geben.

An, W Illustr svliwei^-. Nanâw. Aeituiik (Neisierblstt) 458

Z4 ll, Xsiisn, lsiiwsiss ^inlnisciung külislnsizs 38,
7, 7!

Z5, svi, i.uciwig-?snnisc5, An- unci Dmiosuls Doicisn-
slns^s 98, Alosncisnungspisns, 7:

Z6> »>', liisiiosng, Dmiosu ciss Wolingsiosuciss
mil 5lsiiung i-iinlsntosngzlnslzs 118, Aiosncisnung
ciss pnov. 5ciioplss unâ ^nslsiiung von I^lsusnn
unci Lnuiosn im Vongsnlsngsisisl 6sn l4inlsniosng-
slnshs pnoj, 5ciisllsngssss, 7 ;

Z?, Isc5umi, Dmiosu 5p^nislnslzs Z4, lsiiwsiss Vsn-
wsigsnung, ^> 71

A, ösugsnosssnscinsll Hssgsnlsn, ^nslsiiung sinss
5c5sc5lss im I^iol mil sinsn Insppsnsnisgs vom
i4ok in ciis (.sgsnnsums ciss Xsiisns ^sslsicisln, 3^
5ss5olslnsi)s 15, 8.

vîe neue polt In lürick Muntern. Xlsn wsilz,
lish ciissss sicii slsnic suscis5nsncis (Dusnlisn mil ssinsm
izssc^sicisnsn ?oslisunssu sn cisn unlsnn 7lünic5iosng-
zlnsi)s niclil gul vsnsongl wsn unci 6slz sick cisiisn
zsil isngsnsn ^sil ciss ösciünlnis nscin sinsn nsusn
^oslsioisgs sis ciningsnci snwiss. Disssm isl nun cis-
ciurcli snlspnoc5sn woncisn, cis^ in sinsm pnivslsn
I^eudsu sm loisisnpisl^ ^wiscinsn l^nsucisnlosng- unci
Io5isnslnsizs ciss gsn^s ?snlsnns à cisn ^oslioslnislo
:«sci<mszzig susgsiosul wuncis, Ancinilslcl Oscsn
ì/VZi? 5sl ss lnslliic5 vsnslsncisn, ciisss Aulgsiss
siisn Anspnüciisn snlspnsc5snc! ^u iössn, oiins cisn
i?si3sn Oiosngssciiosssn mil sigsnsm ^ingsng cisn
Liisnsi<lsn von l'nivslwoiinungsn z:u ns5msn, An sins
iciêins Zc5silsn- unci ?osllsc5lislis lügl sicin sin gnolzsn,
iisiisn Aniosilsnsum, cisn in jscisn Ls^is5ung ?silgs-
msl; susgsslsllsl unci ciisponisnl isl, — XIun slslil
ciis nsus ?osl i^iunlsnn lün cisn gsn/!sn Aulgsiosciisnsl
cism ?uioiii<um ^un Vsrlügunz, onc! socli clsz Isis-
gsZmmlzurssn, zowis ciis öllsnliiciis 5p>-scli5lslion
!<ö>insn izsnölzl wsrcisn.

llmbsu 6sr Lontllerie Zpiàgkl In Tü«ck.
ösncii lig u n g. Dis Xüi^i-, 6sl>'isi'- uns! (Aisss-
isizril<slion5sn!sgsn v/oi'clsn von cisr l-i^ms T^ulo-
ingoi' /V.-O, gsiislsi'l,

»Sl Kupterctsck «>el vsiknikotel in ^Vsclenl»
vil (^üncii). DZ5 nsus öslinliolgslzsucis iisl sin
^plsrciscli si'iisilsn^ In5gs5sml i<smsn 5sml clsn
^sisin slws ZO8V Xiio Xupls«- xos- Vs^snclunJ.
i^iê5s l^isngs lislls sinzl ^ui' Xi'iszz^sil, sis zsiizzl
im zils Xopls>'I<s5Zs! à lì p^o Xiio lzs^sliil v/oi'cis
^>ici 8s^ Xuplsi-prsiz izi5 sul 12 psi" Xiio slisg,à wsni'gsi- sis Z6.88O iì gsi<05lsl, wsiii-sncl lzsim
ilsuligsn lislsn Xoplorprsiz cis^ lîolimslsrislv/si'l nui'
m>i8 5888 lzslmgl.

Xksnkenslxl-Umbsu in WsicI (lüncii) Dsm
^Slii<snZ5^ivs>-sin in Wsici iüswiiiigls cisr ksgisrungz-

ilir sin Ws 5 si's s »'s i g s lzs u s oncl cisn ^wsilsn
^pSfslion55S3> sinsn 5lssl5issilmz von 42,862
msni<sn>

bsullctik! SU5 Nüben6ort (lüncii). vis (5s-
^sin8svsr5smmiong Döissncioi'l izssciiiokz clis ^in-
^MUNZ cisz i<snlonsisn LsUgSZSlzS5 lul cis5 JSNTS

cisn ^fwsri? sinss (5s5ciiàll3insu5S5,
ciie oi^S5 I^oiioirZ.

elsl neue âlpîne ^îulsum. vsi^ Qsmsincis-
von ösm iossnlmgl cism 5lscilml, E5 5si unls»'

Vol-izslisil cisr öswiiiigung cisi" in /^uzziclil gs-
^mmsnsn ösili'sos von lolsi 45,888 iì ciumii cisn
uns, cjg^, Xsnlon ösnn onci ciis öoi'gsl'gsmsincis
^n sin ösilrsg cisn ^inv/oinnsngsmsincis ösnn sn
^^uioso cisz Zcliwsi^snizclisn ^ipinsn i^lozsoms
^ Xinclisnlsici in ösnn von 38,888 I'i'snlcsn

^sciisn,

ösullciksl sul öiglon (Ksnn)> öszcliiosssn wuncis
onc! cislün ciis nöligsn Xrsciils gszpnociisn: ^ulizsu
cisn sisi<ln5c>isn T^nisasn unci ^inlülinung cisn Xinclisn-
insiziung 2888) ; orwsilsnong cisn 5lnshsniosisucin-
lung (s-r. 18,888): ksciuiclion ciss Zlnomlsnlz: ^nvsi-
lsnung cisn Ws55snvsn50>-gung im Donl (3888 i^nsnksn) :

^nlwszzsnung cisn >4s5ligS55S,

tieue Wsllsrverlorgung kottienturm (5cliw^)
(Xonn.) ^m 12, Ds^smiosn wuncis in cisn (5smsincls
Xoliisnliiunm sins nsus Wszzsnvsnzongung mil ll^-
6nsnlsnsnisgs cism öslnisios üiosngsiosn, ciis iosi cisn

ösvöiicsnung siigsmsins i^nsucis suziözls, cis nun
msnclis f-smiiis cisz^ Ws55snscinisppsn5 snlinolosn
wuncis, ^5 loislsl cissiisiiz ciis5S5 nsus Ws55snwsn><
sul 6sn!4oclisiosns von kolinsnlunm, in li^gisnizcinsn
unci winlzciislliicinsn, wis in lsusnwsinnlsclinizciisn >4in-
5>cinl lün Donl un6 Dmgsioung unzcinslziosnsn Wsnl,

I^eue KIrekentsnlter In vberurnen (Oisnus)
(Xonn.) Dis Xincingsmsincisvsnzsmmiung Oiosnunnsn
zlimmls cism Vonzcinisgs ciss Xinclisnnslsz ^u, nsus
Xinciisnlsnzlsn, 12 sn 3sn /sini, mil ionsilsn, lsnioigsn
öonciüns mil (Dsmölcisn, ciuncii ciis lnnms lTlscisn 6<

Lis, in ^ünicin insnslsiisn ?u issssn, Ds5 sin^sins
l-snzlsn winci ?in><s lm 328 I<o5lsn. Dsn vsnisngls
msximsis Xnsciil wuncis von cisn Vsnssmmiung ios-
vviliigl,

t^eudsu «ter „ösller tisckricikten '. Dis „össisn
i^scinnicinlsn" vsnsnzlsilslsn sm 12. Ds^smiosn sniöl;-
iicin cis5 ös^ugsz iiinss Xlsuosusz sn cisn Duloun-
zlnskzs sins in sinlscinsm kslimsn gslisilsns I^sisn,
2u cisn ^sininsiciis i^nsuncis cisz kisllsz unci Vsnlnslsn
vsnscliiscisnsn (Dngsni5slionsn sus cisn gsn^sn 5ciiwsi?
snscinisnsn wsnsn. Dis „kssisn Xlscinniclnlsn" insissn

sus T^nisl; ciss Dm^ugss in <3ss nsus 14sus sins um-
lsngnsicins 5-sslnummsn iisnsusgsgsiosn, ciis nsiosn
^ulsshsn iiinsn svlilsniosilsn sins Xsilis von ösilnsgsn
sus cisn l-scisn issicsnnlsn ?snsöniiclii<silsn ciss poii-
lisciisn, jounnsiisliscinsn unci Winlsciisllsisissns, sovnis
Tsininsiciis iiiuslnslionsn, k-sicsimiisnspnociulclionsn usw,
snllisil,

Lsulicksl sul Ztssci (5l. Lsiisn), Dis Vscisn-
slsil unci ^ommsnlisiis ?um „^nicsn" winci gsgsn-
wsnlig slzgsionociisn. Dsn ?ish gsinönl nun ^um 5cliioh-
kssil^lum Wsnlsgg unci winci nsu umgsslsilsl unci
gsnsiciil mil cism sciiönsn öools- unci öscisiisus,
!4slsnsnisgs unci I^snic cisn gsn^sn Lsgsnci ^un ^isncis,
5sil cism l-nüiijsinn lisiosn visis l4snc!wsn!<sn unci An-
iosilsn sul 6isssn Lsuslslls Vsnciisnsl gsluncisn. Aucli
cisn üiosn 288 Islins sils, issicsnnls Lsslliol ?um
„Anicsn" isl von ssinsm össilzsn icün^Iicii nsslsunisnl
woncisn,

Umbsàn ru einem Sstksul In keblteln
im sl, gsiiisciisn klisinlsi. (Xonn.) Dis öüngsnvsn-
ssmmiung von ksioslsin slimmls mil gnokzsm l^islin
cism Lulsciilsn ciss Lsmsincisnslss izslnsllsnci An-
icsul cisn >.isgsnsciisll ^um „i-linsciisn" 2:u. Duncin

ciisssn össciiiul; sniisil ciis Lsmsincis sin pnsciilig
gsisgsnss, gsnsumigss kslinsus, Dsm Lsmsincisnsl
wuncis sin Xnsciil von 15,888 l-nsnicsn snlsiil, um ciis
nöligsn Dmtosulsn suslüiinsn ?u issssn,

vsl projektierte toggenburglleks svsngs-
lilcike Alterlikeim soli sul cism öocisn cisn Osmsincis
^ionsl snslsiil wsncisn, ^usnsl iislls msn ös^snksici
vongsssissn? Iciimslisclis Vsniisilnisss ^wsngsn jscioci^
cism oiosnsn Isis cisn Von?ug ?u gsiosn.
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